
 

  

 

Hunde auf deutschen Pflegestellen 

 

Manche Adoptanten möchten ihren neuen 

Liebling gerne vor der Adoption kennen lernen. 

Diese Möglichkeit besteht bei unseren Hunden 

auf deutschen Pflegestellen. Sie alle kommen aus 

Russland und wurden vorübergehend bei 

„Pflegeeltern“ untergebracht, da sie ihr 

endgültiges Zuhause noch nicht gefunden haben. 

Das bietet den Vorteil, dass ihre Pflegeeltern 

schon sehr viel über Charakter und Verhalten des 

Hundes sagen und Sie dementsprechend beraten 

können. 

Besuchen Sie unsere PS-Hunde auf der Homepage! 
 

 

 

Neugierig? 

 

 

Besuchen Sie unsere Homepage: 

www.hundehilfe-russland.de 

 

Oder unsere Facebook-Seite 

https://www.facebook.com/hundehilferussland/ 

 

Unser Kontakt: 

Hundehilfe Russland-Verein für Tiere in Not e.V. 

Merzbrück 201 

52146 Würselen 

 

 

Email: 

info@hundehilfe-russland.de 

 

Unser Spendenkonto: 

Hundehilfe-Russland 

Commerzbank AG, Filiale Aachen 

IBAN: DE 11390400130123542300 

BIC: COBADEFFXXX  

 

 

http://www.hundehilfe-russland.de/


 

Unsere Arbeit 

Die Hundehilfe Russland e.V. ist ein Auslandstier-

schutzverein.  

Wir vermitteln russische Hunde von der Straße, aus 

privaten Tierheimen oder von privaten Pflegestellen 

in ein neues, liebevolles Zuhause nach Deutschland,  

unterstützen Tierschützer vor Ort und fördern  

Kastrationsprogramme. Unsere aktuellen Standorte 

sind die Städte Kazan, Wladikawkas, Moskau 

(ehemals Lipezk), St. Petersburg und Vyborg . 

 

Mit den Tierschützern in Kazan bauen wir dort das erste 

Tierheim und haben bereits mehrere Etappen geschafft, 

so dass bereits im Sommer 2018 die ersten Hunde 

eingezogen sind und es monatlich mehr werden.  

Einmal jährlich fahren wir auch nach Russland und 

unterstützen vor Ort.  

Russlands Straßentiere 

In Russland hat ein Hundeleben oft nicht viel Wert. 

Das Aussetzen oder brutale Töten ungewollter 

Haustiere ist hier gängige Praxis. 

Auf der Straße vermehren sich die überlebenden 

Tiere explosionsartig, von staatlicher Seite wird dem 

"Hundeproblem" größtenteils mit Säuberungs-

aktionen begegnet. Die Zustände in den städtischen 

Tierheimen sind leider nicht ansatzweise 

vergleichbar mit der Situation in deutschen 

Tierheimen. 

Hunderte Hunde und Katzen verlieren pro Jahr ihr 

Leben auf den Straßen Russlands, durch Hunger, 

Kälte, Krankheit oder Tierquäler. Einige Glückliche 

werden vorher von Tierfreunden gefunden, privat 

mit viel Zeit- und Geldaufwand gepflegt, und wenn 

möglich vermittelt, andere enden im städtischen 

Tierheim, wo die meisten von ihnen im Laufe der Zeit 

den Tod finden. 

 

Die Adoption 

Auf unserer Homepage finden Sie unsere Galerie 

aller Hunde, die ein Zuhause suchen und über 

unseren Verein adoptiert werden können. 

Haben Sie sich verliebt? 

Dann schicken Sie uns eine Bewerbung für 

Ihren Liebling! 

Die Vermittlung erfolgt nach einer positiven 

Vorkontrolle und gegen eine Schutzgebühr. Der Verein 

besitzt nach § 11 des Tierschutzgesetzes die Erlaubnis 

Hunde nach Deutschland zu bringen. Selbstverständlich 

sind alle Tiere geimpft und gechipt. 

 

 


